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Jahreszeit eine lange Reihe von Trabafeln, die ausichließlich mit Wein oder zum Theil
mit Wein, zum Theil mit Getreide beladenfind. Diejfe Schiffe betreiben auch den Klein-
verjchleib und find jomit eigentlich Schwimmende Weinjchänfen. Zu leßterem Zwed: legen
fie am Ufer an und behalten während ihres ganzen Hafenaufenthaltes die Zelte beigejeßt;
auf ihren Verdeden herrjcht manchmal, befonders an den Felt und den Bazartagen, ein jehr
bewegtes und buntes Treiben. Als Nückfracht nach der Heimat nehmen fie gewöhnlich
gedörrte Flußfiiche aus Montenegro (scoranze) und gejelchtes Hammelfleifch (castradina)

 
Torre di Norino an der Narenta.

mit, Die im nördlichen Theil mangeln. — Wo noch Wälder beftehen, dort wird auch

Brenndolz jowohl fir den Bedarf des Landes, als auch nach Sftrien und Benedig

erportirt. Beträchtliche Einnahmen erzielen damit Arbe und die zwijchen Selve und Zara
gelegenen Infeln, ferner Curzola, Lefina, Meleda und andere,

Von den Producten des IThierreichs ift der auf den nördlichen Infeln (Arbe,
Pago, Selve, Incoronata) in primitiofter Art erzeugte Käfe auf dem Feftland jehr gejucht.
Thierhäute werden aus allen Theilen des Landes exportirt, Wolle bildet nur den Gegen-
ftand eines internen Austaufches. Schr Lebhaft ift der Handel mit Hornvieh an der Grenze,
wo e3 jowohl für den Confum im Lande, al3 auch für die Ausfuhr zur See angefauft
wird. Hornvieh und Schafe werden über Dalmatien aus den Hinterländern, Schafe auch
aus Dalmatien jelbft nach Italien, Iftrien und bisweilen auch nach Trieft verjchifft. Die


